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Sorten Hosen- und Schürzenzeug, Halbleinen, Buckskin, Bettzeug,
Bettüberzüge u. s. w. verfertigen.

Aber diese Woll- und Baumwollfabriken, welche sich hier
immer mehr vervollkommnen, sind es nicht allein, die den Ort
heben und blühend machen, sondern auch die vielen und mancherlei
Handwerker, die Schmiede, Schlosser, Tischler, Drechsler, Zim¬
merleute u. s. w., die sich mit Repariren und Neubauen der vielen
Maschinen und Lokale beschäftigen, gehen mit diesen Fabriken Hand
in Hand. Sie alle bestreben sich nnd sind eifrig darauf bedacht,
den Anforderungen der verschiedenen Fabrikanten zu genügen und
sich in Reparaturen und Verfertigung neuer Maschinen zu ver¬
vollkommnen; wovon denn die natürliche Folge ist, daß sie eben¬
falls wieder viele Leute beschäftigen, was sonst nach der Lage des
Orts nicht möglich seilt würde, da Nenmünster auf dem Rücken
des Landes in einer sandigen und unfruchtbaren Gegend liegt,
daher auch durch Ackerbau nicht gehoben und in Aufnahme gebracht
werden kann, eben so wenig durch Handel. Nur dadurch, daß
hier Alles in einander greift, daß die Handwerker den Fabrikanten
folgen, treibt und spornt hier gleichsam der Eine den Andern,
und diese stets beglückende Wechselwirkung mit ihren unausbleib¬
lichen wohlthuenden Folgen allein ist es, die Neumünster blühend
macht und rn Aufnahme bringt, wozu auch in neuerer Zeit die
Altona-Kieler Chaussee nnd Altona-Kieler und Rendsburg-Neu-
münster'sche Eisenbahnen Vortheilhaft mitwirken. Alles dieses zu¬
sammengehalten, stellt es sich heraus, daß Neumüuster mit der
Zeit der Hauptfabrikort im Süden des Vaterlandes werden wird.

C. Riepen.

33. Itzehoe
an der Stör besteht aus der am rechten Störufer in einem anmu-
thigen von Waldungen umgebenen Thäte liegenden Altstadt und
aus der Neustadt, mit der Altstadt durch eine lange Brücke ver¬
bunden. Beide Theile haben zusammen gegen 6000 Einwohner, die
einen lebhaften Landhandel treiben. Hier sind die Conventgebaude
des itzehoer adeligen Frauleinklosters, das 1834 erbaute Ständehaus
für die Versammlung der holsteinischen Provinzialstände, mehrere
Fabriken, als eine sehr große Cichorienjabrik und die einzige Spiel-
kartensabrik im Süden des Landes. Von großer Bedeutung ist der
jährliche Viehmarkt. '' ußer der Hauptkirche, St. Laurentius, vor¬
mals Klosterkirche, bar die Stadt die Kapelle St. Jürgen, die zu


